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LEER - Was ist Glück? Wo
kann man es finden? Diese
Fragen untersuchten die
Schüler von Martina Bellings
Klasse „FOP 2a“ des zwölften
Jahrgangs der Fachoberschu-
le für Gesundheit und Sozia-
les an den Berufsbildenden
Schulen (BBS) II in Leer ge-
nauer.

Jetzt endete das Projekt,
das Martina Belling für ihre
Klasse ins Leben gerufen hat-
te, mit einer Präsentation im
neuen Experimentierhaus
der BBS Leer. Zwölf Vorträge
mit verschiedenen Ansätzen
zum Thema Glück wurden
gehalten – es gab philosophi-
sche Aspekte wie antike Leh-
ren von Platon, oder ganz
pragmatische Ansätze wie
der Zufriedenheit durch
Sport und richtige Ernäh-
rung. Ebenfalls wurde auch
das näher beleuchtet, was
unglücklich macht. Geld und
Ruhm beispielsweise bei
Schauspieler Charlie Sheen,
oder Sängerin Amy Winehou-
se. Ihre Karrieren waren ge-
zeichnet von Alkoholexzes-
sen und Schlagzeilen in der
Boulevardpresse.

In den meisten Fällen be-
schäftigten sich Zweiergrup-
pen mit einem der Themen.
„Die Schüler arbeiteten
26 Schulstunden pro Woche
an ihren Präsentationen. Sie
organisierten sich sogar pri-
vat in ihrer Freizeit, zum Bei-
spiel über Facebook“, berich-

tete Martina Belling stolz.
Sie riet ihren Schülern, ge-

stalterisch aus sich herauszu-
kommen und die zur Verfü-
gung stehende Medienviel-
falt zu nutzen. Und tatsäch-
lich gab es viel Auswahl zwi-
schen Video, Bild und Ton:
Interviews, selbst erstellte Vi-
deos oder sogar Lieder.

Andere Klassen der BBS
schauten sich die Vorträge
auch an. Die Gäste waren au-
genscheinlich von den The-
men angetan. „Die Vorträge
waren gut. Ich habe gelernt,
dass man für sein Glück sel-
ber Initiative ergreifen
muss“, sagte Daniel Dirks,
ein 20-jähriger Schüler der
Fachoberschule Technik.
Aber nicht nur bei den Gäs-
ten, sondern auch bei den
Rednern selbst hat das Pro-
jekt Eindruck hinterlassen
„Jeder lernt nicht nur von
den eigenen, sondern auch

den Projekten der Anderen.
Es sind einfach Themen, die
hängen bleiben.“, sagte Do-
minique Schrand, eine der
Referenten.

Außerdem filmte ein Team
von drei Schülern aus dem
Fachgymnasium Gestal-
tungs- und Medientechnik
der BBS auf Anfrage von Mar-
tina Belling die Präsentatio-
nen mit den Kameras der
Einrichtung.

Der fertige Film wird aber
nicht in den
Archiven der
BBS ad acta
gelegt, denn
Glück wurde
nicht von un-
gefähr zum
Thema der
Projektwo-
che der Leh-
rerin. Sie hat-
te bereits
vergangenes

Jahr versucht, das „Unter-
richtsfach Glück“ an der BBS 
II einzuführen (die OZ be-
richtete), jedoch bislang oh-
ne den gewünschten Erfolg.
Daher möchte sie sich kom-
menden März ein weiteres
Mal mit ihrer Bitte an das
Kultusministerium Hannover
mit dem Video, neuen Erfah-
rungen und ungebeugtem
Willen wenden: „Ich werde
mich weiter bemühen“, sagte
Belling.

BILDUNG Projektwoche rund ums „Selig-sein“ an Berufsbildenden Schulen in Leer

Die Schüler präsentierten
ihre Ergebnisse im neuen
Experimentierhaus.

Definiere Glück: Von Platon bis Charlie Sheen

VON TAMMO WÜBBENA

Ob gesunde Ernährung Glücksgefühle aus-
lösen kann, stand ebenfalls zur Debatte.

Schülerinnen der Fachoberschule Gesundheit und Soziales hielten einen Vortrag darüber,
wie zweifelhaft es ist, Glück durch Ruhm und Erfolg gewinnen zu wollen. BILDER: WÜBBENA
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Altpapiersammlung
HATSHAUSEN - Für die Alt-
papiersammlung steht
morgen Mittag ein Contai-
ner auf dem Parkplatz des
Gemeindehauses bei der
Kirche.

Rund um die Bibel
GANDERSUM/TERGAST -
Die Kirchengemeinden
Gandersum und Tergast
veranstalten eine gemein-
same Bibelwoche. Pastor
Johannes Miege aus Bors-
sum spricht heute zum
Thema „Lebensdurst“. Be-
ginn ist um 19.30 Uhr in der
Kirche Tergast.

Kinderkleiderbörse
BUNDE - Morgen wird von
13 bis 16 Uhr eine Kinder-
kleider- und Spielzeugbör-
se im Gemeindehaus der
reformierten Gemeinde
Bunde veranstaltet.

EDV-Kursus in Leer
LEER - Der Tauschring Leer
und Umgebung bietet an
jedem zweiten und vierten
Sonnabend im Monat ab
15  Uhr einen EDV-Kursus
in der Begegnungsstätte
Loga, Logaer Weg 157, an.
Infos gibt es online unter
www.tauschring-leer.de.

Bücherspaß für Kleine
IHRHOVE - Für morgen lädt
die Gemeindebücherei Ihr-
hove Kinder im Alter bis zu
drei Jahren und ihre Eltern
zu der Veranstaltung „Bü-
cherspaß für die Kleinsten“
ein. Gemeinsam werden
die Besucher Bilderbücher
ansehen, Fingerspiele, Rei-
me und andere Dinge rund
um die Sprache und das Le-
sen lernen. Beginn ist um
9.30 Uhr. Der Eintritt zur
Veranstaltung ist frei.

Heute Bibelstunde
NEUFIRREL - Für heute
wird um 14.30 Uhr zur Bi-
belstunde in die Alte Schule
in Neufirrel eingeladen.

Stöbermarkt geplant
JEMGUM - Am Sonntag,
4.   März, wird von 11 bis
18   Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus in Jemgum ein
Stöbermarkt veranstaltet,
bei dem nur Frauen ihre
Stände mit Second-Hand-
Waren aufbauen dürfen.
Interessierte Frauen, die
mit einem Stand dabei sein
möchten, können sich un-
ter Tel. 0 44 22 / 9 99 25 92
anmelden.

Fastentage
POTSHAUSEN - Das Evan-
gelische Bildungszentrum
Potshausen bietet vom
9.  bis 16. März ein Seminar
an unter dem Titel „Fasten-
tage in Potshausen“ für ge-
sundheitsbewusste Interes-
sierte jeden Alters. Nähere
Infos und Anmeldung un-
ter Telefon 0 49 57 / 9 28 80.

Kinderkleiderbörse
VEENHUSEN - Am Sonn-
abend, 10. März, wird von
9.30 bis 11.30 Uhr eine Kin-
derkleider- und Spielzeug-
börse in der Friedensge-
meinde Veenhusen ange-
boten. Infos gibt es unter
Telefon 0 49 54 / 95 49 47.

Positive Bewegung
LEER - Die VHS Leer lädt
für morgen zu einem Vor-
trag mit Peter Buchholz,
Vorsitzender der Deut-
schen Liga für Angst- und
Stresslösung, in die Hane-
burg in Leer ein. Er referiert
zum Thema „Eine positive
Bewegung ist stärker als ein
negativer Gedanke“. Be-
ginn ist um 19 Uhr. Anmel-
dungen unter Telefonnum-
mer 04 91 / 9 29 92-0.

DIT & DAT

KLOSTERMOOR - „Die bisher
getroffenen Maßnahmen rei-
chen nicht. Hier muss etwas
passieren“: Das betonte Folk-
mar Watzema im Gespräch
mit der OZ. Der Ortsbürger-
meister von Klostermoor
sprach die Kreuzung 3. Süd-
wieke/Gronewoldstraße in
seinem Dorf an. Er forderte
jetzt erneut, dort einen Kreis-
verkehr zu bauen, um die Si-
cherheit zu erhöhen.

Hintergrund des Vorsto-
ßes ist ein erneuter Unfall auf
der „Todeskreuzung“, wie sie
von den Klostermoorern be-
zeichnet wird. Am Mittwoch-
abend der vergangenen Wo-
che wurden zwei Menschen
verletzt, als auf der 3. Süd-
wieke ein Auto auf einen vo-

rausfahrenden Wagen auf-
fuhr, dessen Fahrer auf der
Kreuzung gehalten hatte, um
nach links abzubiegen. Der

Aufprall war so heftig, dass
von einem der Fahrzeuge ei-
ne Achse weggerissen wurde.
„Das zeigt, wie hoch die Ge-

schwindigkeiten sind, die
dort gefahren werden“,
meint Watzema. Wie die OZ
berichtete, hat der Landkreis

Leer nach einer Ortsbesichti-
gung im Dezember im Kreu-
zungsbereich Tempo 70 ein-
geführt und dort Stoppschil-
der aufstellen lassen. Watze-
ma genügt das nicht. Er weiß
mit dieser Meinung den Klos-
termoorer Ortsrat und die
Bürger hinter sich. Die Kreu-
zung, in der sich die Kreis-
straßen 63 und 55 treffen, ist
ein Brennpunkt. Sie war im-
mer wieder Schauplatz
schwerster Unfälle – auch
mit Todesopfern. Aus diesem
Grunde hatten Klostermoo-
rer Bürger im vergangenen
Jahr bereits vor Ort eine Pro-
testkundgebung durchge-
führt und mit Plakaten einen
Kreisverkehr gefordert.

Ob dieser Wunsch jemals
in Erfüllung geht, scheint
fraglich. Aber der Landkreis
hat die Kreuzung nach wie
vor im Auge. Das sagte Land-
kreissprecher Dieter Backer
auf Anfrage der OZ. In diesen
Tage befasse sich auch die
sogenannte „Verkehrskom-
mission“ des Landkreises mit
der Situation in Klostermoor.
In dem Gremium sitzen Ver-
treter der Straßenbaubehör-
den, der Kommunen und der
Polizei.

Klostermoor: Todeskreuzung bleibt Thema
VERKEHR  Nach erneutem Unfall wird die Forderung nach einem Kreisverkehr wieder laut

Die Verkehrskommission
des Landkreises wird sich
nochmals mit der Situati-
on an dem Brennpunkt
befassen. „Es muss etwas
passieren“, meint Orts-
bürgermeister Folkmar
Watzema.

VON FELIX WEIPER

Die Kreuzung in Klostermoor, auf der sich die Kreisstraßen 63 und 55 treffen, ist immer
wieder Schauplatz schwerer Unfälle. ARCHIVBILD: CORDSEN

LEER/BREMERHAVEN - Zahl-
reiche Mitglieder des Leera-
ner Kreistags sind einer Ein-
ladung der Papenburger
Meyer-Werft gefolgt und ha-
ben kürzlich das neue Kreuz-
fahrtschiff „Disney Fantasy“
in Bremerhaven besichtigt.
Das Meyer-Angebot hatte im

Vorfeld für Unruhe gesorgt
(die OZ berichtete). Die Grü-
nen hatten angesichts der ak-
tuellen Debatte über Lobby-
ismus zwischen Wirtschaft
und Politik den Mandatsträ-
gern dazu geraten, der Einla-
dung nicht zu folgen. Wie
SPD-Kreistagsmitglied Karl-

Heinz Jesionek gestern mit-
teilte, sind dennoch viele Po-
litiker nach Bremerhaven ge-
fahren und haben sich über
die Leistungsfähigkeit der
Meyer-Werft-Mitarbeiter in-
formiert. Bis auf die Grünen
war nach seinen Angaben je-
de Fraktion vertreten.

Kreistags-Politiker besichtigten Meyer-Schiff
NEERMOOR - Unbekannte
sind am Dienstag zwischen
13 und 19.10 Uhr in ein
Wohnhaus in der Theodor-
Storm-Straße in Neermoor
eingebrochen. Durchsucht
wurden von den Tätern die in
den Räumen befindlichen
Schränke und Schubladen.

Wie die Polizei gestern mit-
teilte, steht zum jetzigen
Zeitpunkt noch nicht fest, ob
etwas gestohlen wurde. Der
Sachschaden wird auf rund
1000 Euro beziffert. Die Be-
amten bitten Zeugen, sich
unter der Telefonnummer
04954/89 39 11 10 zu melden.

In Wohnhaus eingebrochen

WARSINGSFEHN - Die Feuer-
wehr Warsingsfehn wurde
gestern um 8.59 Uhr über Si-
rene und Meldeempfänger
alarmiert: Die Brandmelde-
anlage im Fehntjer Zentrum
war angesprungen. Nach drei
Minuten rückten zwei Fahr-
zeuge mit zwölf Mann zum
Einkaufszentrum aus. Es
brannte aber nicht. Die Feu-
erwehr erkundete die Lage
und stellte fest: Durch das
Öffnen eins Backofens war
der Alarm ausgelöst worden.

Backofen löste
Feueralarm aus

LEER - Ein Metallteil, das
rund 500 Meter vor der Ab-
fahrt Leer-Nord lag, hat
Dienstagvormittag an drei
Fahrzeugen, die darüber ge-
fahren sind, Beschädigungen
verursacht. Das teilte die Po-
lizei mit. Die Beamten bitten
Zeugen, die Angaben zur
Herkunft des Eisenstücks
machen können, sich unter
0491/ 92 92 50 zu melden.

Metallteil auf
A31: Fahrzeuge
beschädigt

RHAUDERFEHN - Von einem
Freigelände einer Landma-
schinenfirma an der Haupt-
straße in Rhauderfehn haben
Unbekannte einen Pkw-An-
hänger der Marke „Humbau-
er“ gestohlen. Der Anhänger
war mit einer Kette gesichert.
Die Polizei Rhauderfehn be-
ziffert den Schaden auf ins-
gesamt 2000 Euro.

Anhänger
gestohlen


